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SCHÜTZEN, WAS IHNEN WICHTIG IST



Nachhaltigkeit  von  Baustoffen

Quelle: PE International

Gebäude-Lebenszyklus als Grundlage der ökologischen und 

ökonomischen Nachhaltigkeitsbetrachtung

?



NUTZUNGSDAUERN VON BAUTEILEN

http://www.nachhaltigesbauen.de/baustoff-und-gebaeudedaten/nutzungsdauern-von-bauteilen.html

http://www.nachhaltigesbauen.de/baustoff-und-gebaeudedaten/nutzungsdauern-von-bauteilen.html
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BERATUNG



BERATUNG



DETAIL

• Lastabtragende Bodendämmung

• Perimeterdämmung • Luftschachtdämmung

• Dachdämmung

Vier Anwendungen!



ANFORDERUNGEN !
Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ) oder 

Europäische Technische Bewertung (ETA)

Anforderung an den Dämmstoff!

• Druckstabilität

• Brandschutz

• Hygiene 

• Bauphysik

• Kein Tauwasser

• Eigenschaften des Dämmstoffes

• Lastabtragende Bodendämmung

• Perimeterdämmung

• Luftschachtdämmung

• Dachdämmung



EIGENSCHAFTEN



DER LASTABTRAGENDE DÄMMSTOFF
Im Erdreich werden besonders hohe Anforderungen an die Eigenschaften eines Dämmstoffes gestellt. 
Baupraktisch relevante Verformungen oder Kriechverformung dürfen keinen Einfluss auf die Gebäudestatik 
haben. 

• Statik und Feuchteschutz

Aus diesem Grund ist es wichtig, einen Dämmstoff zu verbauen, der über die gesamte Standzeit
(Lebenszyklus)  des Gebäudes sicheren Schutz vor Wärmeverlusten und Feuchtigkeit 
bietet und den statischen Anforderungen Rechnung trägt.



DER PERIMETER DÄMMSTOFF
• Die Produkteigenschaften des Dammstoffes müssen die Funktionstüchtigkeit für 

die Lebensdauer des Dammsystems garantieren. 

• Der Dammstoff muss also dampfdiffusions- und wasserdicht, unverrottbar, 
maßbeständig sowie schädlingssicher sein (z.B. Nagetiere, Maden, Ameisen und 
anderes Ungeziefer).

• Die Wärmeleitfähigkeit darf sich auch über einen langen Zeitraum nicht erhöhen.

• Die Dämmung muss kompakt mit der Bauwerksflache verbunden sein, da hinter 
strömendes Wasser eine unkontrollierte Auskühlung verursachen kann. Dies wird 
durch die vollflächige und vollfugigen Verklebung der dampfdichten FOAMGLAS®

Platten sichergestellt.

FOAMGLAS® ist der leistungsfähige Dämmstoff für erdberührte Flächen



DER NICHTBRENNBARER DÄMMSTOFF
• Der Brandschutz bei innen gedämmten Objekten darf 

nicht unterschätzt werden.

• Durch die Wahl geeigneter Baustoffe kann das Risiko 
eines Brandausbruches, d. h. die Ausbreitung über 
Hohlräume und durch brennbare Materialien, reduziert 
werden.

• Der Dämmstoff übernimmt eine Schutzwirkung 
gegenüber der tragenden Konstruktion.

• FOAMGLAS® ist gasdicht, so dass der Durchtritt heißer 
Brandgase oder deren Weiterleitung im Dämmstoff 
verhindert wird. FOAMGLAS® bietet dem Brand keine 
Nahrung (Brandlast) und setzt keine toxischen Gase 
frei.



AUSFÜHRUNG



DER DACH DÄMMSTOFF
FOAMGLAS® Kompaktdach

In der DIN 18531 werden die Anforderungen an nicht genutzte und genutzte Dächer, wie 
zum Beispiel Dächer mit Photovoltaikanlagen, Dachterrassen und intensiv begrünte 
Dächer, geregelt

Bei genutzten Dächern muss die Druckspannung
nach DIN 4108-10 unabhängig vom Einsatzgebiet
des Dämmstoffes mindestens dem Anwendungsbereich
DAA mit einer Druckbelastbarkeit dh entsprechen.
(Quelle: DIN 18531-1)
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AUSFÜHRUNG 



Setzen Sie lieber nicht auf eine vermeintlich günstigere Lösung 

– setzen Sie lieber auf Qualität und Langlebigkeit!

Ein Kompromiss ist ein guter Schirm, 
aber ein schlechtes Dach.
James Russell Lowell (1819 - 1891), US-amerikanischer Schriftsteller



V i e l e n  D a n k


